
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 20/001/2024 
 
 

 Mobilitätsausschuss am 22.02.2024 
 

Zu Punkt 5: Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH: Aufnahme des VRR als 
Gesellschafter 

 
Herr Dr. Kopp erläutert noch einmal eingehend die Beweg- und Hintergründe, die zur beabsichtigten 
Aufnahme des VRR als Gesellschafter führen. 
 
SB Rottländer wird sich bei der Abstimmung enthalten, da aufgrund technischer Probleme die 
Sitzungsunterlagen nicht gesichtet und in seiner Fraktion deshalb nicht diskutiert werden konnten.  
  

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag stimmt den in der Vorlage aufgeführten geplanten Änderungen des 
Gesellschaftsvertrages der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH zu.  
 
Damit stimmt der Kreistag auch der Aufnahme der Verkehrsbundes Rhein-Ruhr AöR in den 
Gesellschafterkreis der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH mit der damit verbundenen 
Erhöhung des Eigenkapitals um 75.000,00 € zu. 

  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
Bei einer Enthaltung der Fraktion UWG-ME 
  

 
 

 Kreisausschuss am 14.03.2024 
 

Zu Punkt 8: Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH: Aufnahme des VRR als 
Gesellschafter 

 
Landrat Hendele weist auf einen redaktionellen Fehler in § 5 Abs. 1 hin (100.000,00 statt 
100.000,00,00).  
 
Da keine Wortmeldungen bestehen, lässt Landrat Hendele unmittelbar über den Beschlussvorschlag 
abstimmen. 
  

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag stimmt den in der Vorlage aufgeführten, geplanten Änderungen des 
Gesellschaftsvertrages der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH zu.  
 
Damit stimmt der Kreistag auch der Aufnahme der Verkehrsbund Rhein-Ruhr AöR in den 
Gesellschafterkreis der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH mit der damit verbundenen 
Erhöhung des Eigenkapitals um 75.000,00 € zu. 

  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 

 
 



   

 Kreistag am 21.03.2024 
 

Zu Punkt 10: Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH: Aufnahme des VRR als 
Gesellschafter 

 
Landrat Hendele weist auf einen redaktionellen Fehler in § 5 Abs. 1 hin (100.000,00 statt 

100.000,00,00).  

 

Da keine Wortmeldungen bestehen, lässt Landrat Hendele unmittelbar über den Beschlussvorschlag 
abstimmen. 
 
  
Beschluss: 
 
Der Kreistag stimmt den in der Vorlage aufgeführten, geplanten Änderungen des 
Gesellschaftsvertrages der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH zu.  
 
Damit stimmt der Kreistag auch der Aufnahme der Verkehrsbund Rhein-Ruhr AöR in den 
Gesellschafterkreis der Regiobahn Fahrbetriebsgesellschaft mbH mit der damit verbundenen 
Erhöhung des Eigenkapitals um 75.000,00 € zu. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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